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I.  

 

 
Stadt Erlangen 91051 Erlangen 
 
 

Bürgermeister- und Presseamt  
- Geschäftsführung Jugendparlament -  
 

 

Stadt Erlangen  

Herrn Oberbürgermeister Dr. Janik  

im Hause  

 

Gebäude: Rathausplatz 1 

Zimmer: 418/4. OG 

Kontakt: Herr  Hatzold  

Telefon: 0 91 31 / 86-2701 

Telefax: 0 91 31 / 86-2151 

E-Mail: robert.hatzold@stadt.erlangen.de 

Nutzen Sie unsere Angebote im Internet: 

http://www.erlangen.de 

 
Unser Zeichen / Schreiben: Ihr Schreiben / Zeichen: Datum: 

V/503/JUPA  17. Juni 2016 
 

Antrag des Jugendparlamentes: Verkauf einer Teilfläche des städti-
schen Grundstücks Paul-Gordan-Straße, FlNr. 1945/179 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Janik, 

das Jugendparlament der Stadt Erlangen stellt an den Stadtrat folgenden Antrag:  

1. Ein Verkauf einer Teilfläche von ca. 4.380 qm des städtischen Grundstücks Paul-Gordan-
Straße, FlNr. 1945/179, Teilfläche I, soll nicht erfolgen.  

2. Das Jugendparlament beantragt, dass dieser Antrag als Antrag des Oberbürgermeisters in 
die zuständigen Gremien eingebracht wird.  

Begründung:  

Aufgrund der angespannten Wohnungssituation in Erlangen, insbesondere im Bereich des öf-
fentlich geförderten Wohnungsbaus, sollen vorhandene Baulücken aktiviert und möglichst 
rasch einer Nutzung zugeführt werden. Dies sieht eine Beschussvorlage des Liegenschafts-
amtes, Vorlagennummer 231/019/2016/1, vor.  

Dem Jugendparlament ist der Bedarf an Wohnraum durchaus bewusst. Dem gegenüber steht 
der Wunsch nach Freizeitflächen. Der geplante Verkauf des Grundstücks steht im Wider-
spruch zum beschlossenen Spielflächenkonzept Röthelheimpark und den Beschlüssen der 
Freizeitflächen an dieser Straße aus den Jahren 2009 (UVPA vom 19. Mai 2009) und 2010 
(UVPA vom 28. April 2010). Aktuell wird zudem eine Erweiterung der Ausstattung um eine 
Sportanlage für den Trentsport Parcours vorbereitet. Alternativstandorte im Quartier stehen 
nicht zur Verfügung. Daher kann auf die Spiel- und Freizeitfläche nicht verzichtet werden.  

Das Jugendparlament schließt sich daher der Begründung des Amtes für Soziokultur (Abt. 
412) an. Beschlossen wurde der Antrag in der Sitzung des Jugendparlamentes am 16. Juni 
(einstimmig mit 11:0 Stimmen).  

 

Für die Richtigkeit  

gez. Robert Hatzold  
Geschäftsführer  

Stadt Erlangen
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